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10 Tage Tanzen: Workshops  und Performances  bei  der  
TANZWERKSTATT EUROPA 

 
 

„Why do  we  dance?“  –  e i ne  v i ru l en te  Frage ,  de ren  Tragwe i t e  uns  d ie  Corona -
Pandemie  auf  besonde re  Wei se  bewuss t  gemacht  ha t .  Was  l äs s t  uns  t anzen?  
Was  haben  wi r ,  was  haben  unse re  Körper  davon?  Welche  Bedeu tung  haben  ze i t -
genöss i s cher  Tanz  und  d i e  per fo rma t ive  Praxi s  f ür  unse r  soz i a l es  Mi t e inander?  
 
Se i t  über  30  Jah ren  b i e t e t  d ie  TANZWERKSTATT EUROPA (TWE)  e inen  
Raum,  d ie se  Fragen  gemeinsam zu  e r for schen  –  pr akt i sch ,  theore t i sch  und vor  
a l l em:  im  l ebend igen  Dia log .  Auch in  d i esem Jahr  l äd t  JOINT ADVENTURES –  
Wal t e r  Heun  gemeinsam mi t  dem Kul tur re fe ra t  der  Landeshaupts tad t  München  
wieder  zu  e inem Fes t  des  Tanzes  e in .  Vom 2 .  –  12 .  Augus t  können  Tanzpro f i s  
und  bege i s t e r t e  La i en  10  Tage  l ang  i n  ze i tgenöss i s che  Tanz techn iken  e in t au -
chen ,  choreograf i s ches  Repe r to i r e  e r le rnen ,  e i genes  Mate r i a l  en twicke ln  oder  
s ich  mi t  Yoga  und  Fe ldenkra i s  e twas  Gutes  tun .  Darübe r  h inaus  s te l l en  i n te rna -
t iona l  renommier te  Küns t l e r* innen  i hre  Arbe i ten  vor  und  ze igen  be i sp ie lhaf t ,  
wie  Tanz  zu  e inem Ausgangspunkt  für  e i nen  Dia log  über  gese l l s cha f t l i che  Rea -
l i t ä ten  und Mögl ichke i t en  des  Zusammenlebens  werden  kann.  Hier zu  gehören  i n  
d ie sem Jahr  Jonathan  Burrow s und  Matteo  Fargion ,  Frédér i ck  Gravel ,  Joe  
Moran ,  Salma Sa lem und Marta  Wołowiec ,  I sabel le  Schad,  Noé  Soul ier ,  Ale -
xander  Vantournhout  und  Louise  V anneste .  Im  Rahmen  der  Open Stage  
„Who’s  next?“  e rha l t en  sechs  ausgewähl te  Newcomer*innen d ie  Chance ,  i hr e  
Arbe i t en  dem Pub l ikum zu  p rä sent i e r en .  
 
Zu  den  Stücken  von  Joe  Moran  und  Alexande r  Vantournhou t  b i e t e t  d ie  TWE in  
d ie sem Jahr  e r s tmals  Physi ca l  Introduct ions  an  -  e i n  E in führungs fo rma t ,  wel -
ches  n ich t  über  Wor te ,  sondern  über  Bewegung funkt i oni er t .  Hie r  können Neu-
g ie r i ge  ohne  jeg l iche  t änze r i s che  Vorkenntn i sse  mi th i l fe  von  Improvisa t i on  und 
spez i f i schen  Übungen ,  d i e  d i e  Acht samkei t  schul en ,  d ie  Bewegungspr inz ip i en  
oder  d ie  besonde re  Atmosphä re  e ines  S tücks  nachempf inden .   
 
E in  High l i gh t  im Rahmenprogramm b i lde t  e in  küns t l e r i s ch - theore t i s cher  Er l eb -
n i sparcour s  i n  de r  Zwi schennutzung  des  Sommerbads  Georgenschwa ige  F lu f fy  
Clouds .  „And the  beat  goes  on…“  l äd t  zu  Per fo rmances ,  kos t en losen  Work-
shops  i n  Yoga  und  Tai -Ch i  Dao-Yin  und  spannenden  Lec ture s  rund  um d ie  
F rage  e in ,  wie  Tanz  und  somat i sche  Prakt i ken  zu  e iner  Techné  für  e i n  gut es  Le -
ben  e ingese tz t  werden  können .  Die  norweg ische  Küns t l e r in  Roza  Moshtaghi  
z e ig t  d i e  in te rakt i ve  Kuns t in s t a l l a t i on  „Bouncing  Nar r a t i ves“ .  Hier  wi rd  au f  e i -
nem begehba ren  Conta iner  pe r formt ,  de r  zu  e inem Trampol in  umgebau t  wurde .  
Küns t le r i s che  In t e rven t i onen  kommen  von  Joe  Moran ,  Louise  V annes te ,  dem 
Workshop-Dozen ten  Luke  Jessop  sowie  von  de r  Münchne r  Tänzer in  Katrin  
Schaf i te l ,  d i e  in  i h rem bunt en  Objek t -Kos tüm und  mi t  vo l l em  körpe r l i chem 
Einsa t z  in  „ZWINK2“  d i e  Umgebung des  F luf fy  Clouds  e r fo rsch t .  Der  i n t e rna t i -
ona l  r enommie r te  Tanz -Psycho loge  Dr.  Pe ter  Lovat t ,  der  s i ch  das  Pod ium be -
r e i t s  mi t  Barack  Obama und  Oprah  Winf r ey  te i l t e ,  g ib t  e inen  ku rzen  und groo-
v igen  Exkurs  i n  ak tue l l e  For schungsergebn is se  de r  Psycho logi e .  Wie  verände r t  
Tanzen  unser  Denken?  Welche  Rol l e  sp ie l t  e s  be im  Ausdruck  von  Emot ionen?  
Wie  kann  es  Menschen  soz i a l  mi te inander  ve rb inden?  Auße rdem sprechen  de r  
Tanz -  und Thea t erwissenschaf t l e r  Dr.  Eike  Wit t rock  sowie  d i e  somat i sche  



Bewegungspädagogin ,  Dramaturg in  und  Wissenschaf t l e r i n  Alexandra Baybutt  
aus  London.  
 
Zum dr i t t en  Mal  i nfo lge  kann in  de r  Woche  vo r  der  TWE das  du rch  den  Dach-
ve rband  Tanz  und  den  Bayer i schen  Landesve rband  fü r  ze i t genöss i schen  Tanz  ge -
förder t e  Akademie -Camp SOLID GROUND –  CHALLENGING SPACE  s t a t t f i n -
den .  Hier  t r e f fen  Stud ie rende  namhaf te r  Ausbi l dungs ins t i t u t e  i n  ganz  Europa  auf  
i n t e rna t i ona l e  Exper t* innen .  In  Tra in ings ,  Lec tures  und  choreograf i schen  Labs  
e rha l ten  s i e  Einbl i cke  i n  ak tue l le  küns t le r i sche  En twick lungen und Produk t ions -
zusammenhänge  und erwerben  grund legendes  Praxi swi ssen  da rüber ,  wie  s i ch  
küns t l e r i sche  P rozesse  p l anen  l as sen ,  wie  s i e  Fördermi t t e l  akqui r ie ren  und  Gas t -
sp i e l e  o rgan is ie r en  können .  
 

Performances 
 
Das  Per fo rmance -Programm in  der  Muffa tha l l e  und  im Schwere  Re i t e r  verspr ich t  
e in  Wieder sehen  mi t  a l t en  Bekann ten:  Noé  Soul i er ,  Le i t e r  des  Cen t re  na t i ona l  
de  danse  con tempora ine  i n  Anger s ,  war  se i t  2014  a l s  Küns t le r  und  Dozent  a l l e  
zwei  J ahre  i n  München  zu  Gas t .  Zur  d ie s j äh r igen  TWE s t euer t  e r  d ie  Eröf fnungs -
p remiere  be i .  Die  o r t sspez i f i sche  Per fo rmance  „Pas sages“ ,  d i e  e igens  für  d ie  
Muf fa tha l l e  e i nge r ich te t  wi rd ,  und  d ie  f i lmi sche  Arbe i t  „Fragmen ts“  e r fo rschen  
aus  unte rschiedl ichen  Per spek t i ven  das  Konzept  des  Raumes  und  werden  am 2 .  
Augus t  e r s tmals  zusammen  an  e inem Abend  geze ig t .  Einen  noch länge ren  Weg 
de r  geme insamen küns t le r i s chen  Recherche  ve rb inde t  d ie  TWE mi t  Jonathan 
Burrows ,  der  zu  den  Pro tagon is ten  des  ze i tgenöss i s chen  Tanzes  in  Großbr i t an -
n ien  zähl t .  In  dem Doppelabend „Rewr i t ing  & Sc ience  Fi c t i on”  per fo rmt  e r  zu -
sammen  mi t  dem Musike r  Mat teo  Fa rg ion  und  leg t  dabe i  unvol lende te  Gedanken 
und  Mater i a l i en  of fen ,  d i e  s i ch  in  i hr er  übe r  30 - j ähr igen  Zusammenarbe i t  ange -
sammel t  haben .  Der  kanadi sche  Choreogra f  und  Per former  Frédér ick  Gravel  
geht  i n  se inem Solo  „Fea r  and  Greed”  auf  Konf ron ta t ionskur s :  „ Ich  habe  dr e i  
P robleme:  den  Kapi ta l i smus ,  das  Pa t r i a rcha t  und  warum die  Kuns t  es  n i ch t  
s cha f f t ,  uns  zu  uns  zu  r e t t en .“  Ange feue r t  von  e iner  Rockband  um Phi l ippe  Brau l t  
un te rz i eh t  s i ch  Grave l  e iner  schonungs losen  Se lbs t ther apie ,  d ie  i n  dem auf r ich -
t igen  Ver such ,  s i ch  wieder  m i t  der  Wel t  zu  ve rsöhnen ,  ku lmini er t .  Louise  V an-
nest es  „Ea r ths“  h ingegen  läd t  zum aufmerksamen  Zuhören  e in .  In  e ine r  Land-
scha f t  aus  duf tendem Moos  en t sp inn t  s ie  i n t ime  f i k t i ona l e  Geschi ch ten ,  d ie  durch  
d ie  v ie r  Pe r former innen  phys i sch  gr e i fbar  werden .  Ihr e  spez i f i sche  Körpe rspra -
che  i s t  bef re i t  vom Wil l en  der  Kons t rukt i on  und  s t imul i e r t  s t a t tdes sen  d i e  s i nn -
l i che  und  i n tu i t ive  Wahrnehmung der  Zuschaue r* innen .  
 
I sabel le  Schad ,  d i e  2019 fü r  herausragende  küns t l e r i sche  En twicklungen im ze i t -
genöss i s chen  Tanz  mi t  dem Deu tschen  Tanzpre i s  geehr t  wurde ,  ze ig t  zwe i  Sol i  
und  e in  Duet t .  „FUR,  Turn ing  Solo  2 ,  Rota t ions”  s ind  sehr  pe rsön l iche  Por t r a i t s  
de r  Per fo rmer innen  und  laden  e in ,  in  e inen  Prozes s  der  Ze i t l o s igke i t ,  Nähe  und 
Kon templa t i on  e inzut auchen .  Zwei  s ta rke  küns t l e r i sche  Pos i t ionen  weib l iche r  
Nachwuchschoreograf innen  vere in t  der  Doppel abend  am 10 .  Augus t  im Schwere  
Re i t e r .  In  “Anchor ing”  e r for scht  Salma Salem  den  Körper  a l s  Sub jekt  po l i t i s cher  
Macht .  Im Mi t te lpunk t  s t eh t  d ie  Gebärmut te r  mi t  i h r e r  Fäh igke i t  auszuhal t en ,  
au fzunehmen ,  zu  e r schaf f en  und  zu  wachsen .  In  „Tens” ,  dem zwei ten  Tei l  de s  
Abends ,  geh t  es  um den  Körper  a l s  Energ i equel l e .  In  i hr er  Per formance  g ib t  s i ch  
d ie  Choreograf i n  Mar t a  Wołowiec  Zei t ,  s i ch  zu  en twicke ln .  Gle ichze i t i g  e r laubt  



s ie  auch  den  Zuschaue r* innen ,  i hr e  Körper  mi t  dem de r  Per former in  in  Einklang 
zu  br i ngen .  
 
Po l i t i s ch  wi rd  e s  auch  be i  „Ar rangemen t“  des  b r i t i s ch - i r i s chen  Choreogra fen  Joe  
Moran .  In  se iner  v ie l s chi ch t igen  Choreogra f i e  s t e l l en  sechs  Tänzer  d i e  Konzep te  
von  Gesch lech t  und  Männ l ichke i t  i n f rage ,  un te rha l t en ,  p rovozie ren  und  bewegen .  
In  „Through the  Grapevine“  ver suchen  zwei  Männer  i hr e  be iden  Körpe r  in  e inem 
v i r tuousen  Pas  de  Deux  immer  wieder  i ns  Gle i chgewicht  zu  b r ingen .  Die  Syner -
g ie ,  d ie  s i ch  aus  dem Berühren  und Berühr twerden  en t fa l t e t ,  b i lde t  den  ro ten  
Faden  i n  der  Choreograf ie  von Alexander  V antournhout ,  d ie  s ich  zwischen  ze i t -
genöss i s chem Tanz  und  Nouveau  Ci rque  ve ror t e t .  
 

Workshops 
 

Contemporary  Dance  & Repertoi re-Klassen   
 
Zu  de r  hochka rä t igen  Bese tzung  des  Workshop-Programms  gehören  i n  d ie sem 
Jahr  Sandra  Mar ín Garcia ,  Zoran  Markov ic  und  Patr i ck Wi l l iams  Seeba-
cher ,  d ie  i n  i hr en  Repe r to i r e -Klas sen  das  Bewegungsmater i a l  aus  Stücken  nam-
ha f te r  Choreograf* innen  e ins tud ier en .  Auf  dem Programm s t ehen  das  Vokabular  
de r  Kanadi er i n  Crys ta l  P i t e  und  i hr er  Kompanie  Kidd  Pivo t ,  Johan  Inge rs  Pub-
l ikumsl i eb l i nge  „Carmen“  und „Peer  Gyn t“  sowie  d i e  Arbe i t  „Frac tus  V“  des  
be lg i schen  Ausnahme-Choreograf en  Sid i  La rb i  Cherkaoui .  Pa t r i ck  Wi l l i ams  
Seebacher  –  in  de r  urbanen  Tanzszene  besser  bekannt  a l s  TwoFace  –  b ie te t  e i -
nen  zwei t en  Kur s  an ,  der  s ich  an  a l l  d ie j en igen  r i ch te t ,  d i e  s i ch  auf  e inen  i n -
t ens iven  Tr ip  i n  d ie  Grund lagen  der  ve rsch iedenen Urban Dance  Sty l es  wie  
Hip -Hop ,  Popping ,  Waving ,  Tut t ing  und  Animat ion  begeben möchten .  
Die  F reude  an  der  Praxi s  des  ze i t genöss i schen  Tanzes  ver sp rühen  Virg inie  
Roy ,  Es ther  Bal fe  sowie  d ie  i n  München behe imate ten  Choreograf* innen  Ce-
ren  Oran  –  j üngs t  mi t  dem Förde rp re i s  der  S tadt  München  ausgeze ichne t  –  und  
Stephan  Herwig .  Herwigs  Kur s  i s t  spez i e l l  au f  d i e  Gene ra t i onen  50+  zuge -
schn i t t en  und  e rkunde t  d ie  e igene  Körper l i chke i t  und  k rea t ive  Po tenz ia le .   
 
In tens ives  & Choreograf i s che  Labs  
 
In  In t ens ives  können  p rofes s ione l l e  Tänzer* innen,  Pe r former*innen  und S tudi e -
r ende  wer tvol le  Einb l i cke  i n  d i e  küns t le r i sche  P raxi s  von  Joe  Moran,  Omar 
Rajeh  und  Louise  Vanneste .  gewinnen .  Alexander  V antournhout ,  der  an  de r  
Schni t t s t e l l e  zwischen  ze i t genöss i s chem Zi rkus  und  Tanz  a rbe i te t ,  und  Luke  
Jessop ,  l ang jähr iger  Tänzer  be i  Wim Vandekeybus /  Ul t ima  Vez ,  widmen  s ich  
un te rsch iedl i chen  Techniken  des  Par tne r ings .  An lä ss l i ch  des  50 .  Gebur t s tags  
de r  Contac t  Improvi sa t i on  b i e t e t  d ie  TWE e inen  Workshop  mi t  Juri  Konjar  so -
wie  e inen  „Contac t  Improvisa t i on  J am”  für  a l l e  Level s  an .  Tanz ,  Aus tausch ,  
Sp ie l ,  Forschung,  Verantwor tung  und  Ri s iko  b i l den  d ie  Le i t themen  für  den  Jam 
im  Schwere  Rei te r ,  de r  von  dem Musiker  Wal t e r  Weh l i ve  begle i t e t  wi rd .  Mi t  
de r  Münchne r  Tänzer in  und Choreograf in  Kassandra  Wede l  können hörende  
und  gehör lose  Te i l nehmer* innen  Tanz  durch  Gebärdensprache  e r for schen ,  im-
p rov is i e r en  und  schl ieß l ich  gemeinsam e ine  Choreograf i e  en twicke ln .  
 
 
 
 



Bodyw ork 
 
D i e  Bodywork-Kurse  de r  TWE di enen  dazu ,  s i ch  e twas  Gute s  zu  t un ,  f a l sche  
Bewegungsmuste r  aufzulösen ,  dadurch  Schmerzf r e ihe i t  zu  e r langen  und das  e i -
gene  Bewegungsspekt rum zu  e rwe i te rn .  Esther  Bal f e  i s t  ze r t i f i z ie r t e  Yoga -
Lehrer in  und  b r ing t  In te re ss ie r ten  mi t  und  ohne  Vorkenntn i s se  den  Hatha -Yoga  
Ansa t z  nahe ,  von  dem s ie  be re i t s  a l s  Tänzer in  be i  Wi l l i am Forsythe  pro f i t i e r te .  
Be i  Veronica  F ischer  und  dem Wiener  Expe r ten  Sascha  Krausneker  können  
s ich  Lai en  und  Prof i s  i n  ver schi edenen Kur sen  mi t  der  Fe ldenkra i s -Methode  
ve r t r au t  machen.  Fe ldenkra i s  l e i t e t  dazu  an ,  den  Körper  von  i nnen  heraus  zu  
ve rs t ehen  und ihn  dynamisch  und  auf  den  i ndiv idue l l en  Al l t ag  abges t immt  zu  
o rgani s i e ren .  
 
Audio  Descr ipt ion  Train ing 
 
Im  Kontex t  e i ner  küns t l e r i schen  Diver s i t ä t sp raxi s  gewinn t  d ie  Aud iodeskr ip t ion  
zunehmend  an  Bedeutung ,  sodass  mehr  und  mehr  Vor s t e l l ungen  sehbehinde r ten  
und  b l i nden  Zuschaue r* innen  zugängl ich  gemacht  werden  können .  Auch  d i eses  
J ahr  b i e t e t  d i e  TWE wieder  e inen  Workshop  mi t  Jess  Curt i s  und  Gerald P irner  
an .  Er  wi rd  mi t  e iner  „Prac t ica l  Exper i ence“  kombin ie r t ,  be i  de r  das  Po tenz ia l  
de r  Audiodesk r ip t i on  im  Rahmen  de r  Vors te l l ung  von  Frédér ick  Grave l s  „Fear  
and  Greed“  am 11 .  Augus t  äs the t i sch  und  p rakt i s ch  e r forscht  und  angewende t  
wi rd .  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Übers icht  Performances 
 

2 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muf fa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  
Noé  Soul ie r  (FR)  „Pas sages“  & „Fragments“  

 
4 .  Augus t  20 .30  Uhr  Schwere  Rei t e r ,  Dachauer  St r .  116  

I s abe l l e  Schad (DE)  „FUR,  Turn ing  So lo ,  Ro ta t i ons“  
 

5 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muf fa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  
Joe  Moran  (UK)  „Ar rangement“  
19 .30  Uhr  Phys i ca l  In t roduct i on  

 
6 .  Augus t  20 .30  Uhr  Schwere  Rei t e r ,  Dachauer  St r .  116  

Jona than  Bur rows  (UK)  &  Mat teo  Farg ion  ( IT)  „Rewr i t i ng  &  Sci ence  Fi c t ion“  
 

7 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muf fa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  
Alexander  Van tournhou t  (BE)  „Through  the  Grapevine“  

19 .30  Uhr  Phys i ca l  In t roduct i on  
 

9 .  Augus t  20 .30  Uhr ,  Muffa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  
Loui se  Vannes te  (FR)  „Ear ths“  

 
10 .  Augus t  20 .30  Uhr  Schwere  Re i t e r ,  Dachaue r  S t r .  116  

Sa lma  Sa lem „Anchor ing“  &  Mar ta  Wołowiec :  „Tens“  
 

11 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muffa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  
F rédér ick  Grave l  (CA)  „Fear  and  Greed“  

19 .30  Uhr  Hap t ic  Access  Tour  &  Live  Aud io  Descr ip t i on  
 
 

Lectures  & Open Stage 
 

1 .  Augus t  19 .00  Uhr  Iwanson  Schul e ,  Adi -Mai s l i nge r -St r .  12  
Opening  Lec tu re  mi t  a l l en  Dozent* innen  de r  TANZWERKSTATT EUROPA 

Eint r i t t  f re i  
 

8 .  Augus t  20 .30  Uhr  Schwere  Rei t e r ,  Dachauer  St r .  116  
Who’ s  nex t?  –  Open  S t age  

Mi t  El i na  Brams Ri tzau ,  i s l am  Elneb ishy ,  Sa ra  Koluchova ,  El ia  Pangaro ,  
Jose f i ne  Simonsen ,  Lukáš  Zahy 

 
12 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muffa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  

F ina l  Lec tu re  &  Absch lus spar ty  
E in t r i t t  f re i  

 
 
 
 
 
 
 



Erlebnisparcours 
„And the  beat  goes  on  …“ 

 

7 .  Augus t  ab  14 .00  Uhr  Fluf fy  Clouds ,  Belg rads t r .  195  
E in t r i t t  f re i  

 
Performances  

14 .00 ,  16 .00  &  18 .00  Uhr  Roza  Mosh tagh i  „Bouncing  Nar r a t ives“  
15 .00  –  16 .00  Uhr  Kat r i n  Schaf i t e l  „ZWINK2“ 

15 .30  –  16 .00  Uhr  Joe  Moran  /  Luke  Je ssop  
17 .30  –  18 .00  Uhr  Luke  Jes sop  /  Lou ise  Vannes t e  

 
Workshops  

15 .00  –  16 .00  Uhr  Yoga  mi t  Es the r  Bal fe  
17 .00  –  18 .00  Uhr  Ta i -Ch i  Dao-Yin  mi t  Ch iang  -Mei  Wang 

 
Lectures  

15 .00  –  15 .30  Uhr  Dr .  Pe t e r  Lova t t  
„The  Psychology  of  Movement :  A  STEP Approach”  

17 .00  –  17 .30  Uhr  E ike  Wi t t rock  
17 .30  –  18 .00  Uhr  Alexandra  Baybu t t  „Somat i cs  and/ in  t he  everyday“  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Übers icht  Workshops 
 

Contemporary  Dance  & Repertoi re-Klassen 
 

2 .  –  12 .  Augus t  12 .00  –  14 .00  H,  Stud io  D,  P rof i s  
Es ther  Ba l f e  (UK)  „Ba l l e t  t r a i n ing  fo r  a l l  dancer s”  

 
2 .  –  12 .  Augus t  14 .30  –  16 .30  H,  Stud io  A,  Al l  Leve l s  

S t ephan  Herwig  (DE)  „Dance  fo r  the  Go lden  Agers“  
 

2 .  –  12 .  Augus t  17 .00  –  19 .00  H,  Stud io  A,  Beginner s  
Ce ren  Oran  (TR)  „Jus t  Dance“  

 
2 .  –  12 .  Augus t  9 .30  –  11 .30  H,  Studio  C ,  Al l  Leve l s  

Sandra  Mar in  Garc i a  (ES)  „Crys t a l  P i t e ’ s  Tool s  &  Vocabul ary“  
 

2 .  –  12 .  Augus t  12 .00  –  14 .00  H,  Stud io  C ,  P rof i s  
Sandra  Mar in  Garc i a  (ES)  „Crys t a l  P i t e ’ s  Tool s  &  Vocabul ary“  

 
2 .  –  12 .  Augus t  17 .00  –  19 .00  H,  Stud io  C ,  For tgeschr i t t ene  

Zoran  Markovi c  (BR)  „ Johann  Inger  Reper tory“  
 

2 .  –  12 .  Augus t  14 .30  –  16 .30  H,  Stud io  C ,  P rof i s  
Vi rg in ie  Roy  (FR)  „Yie ld ing“  

 
2 .  –  12 .  Augus t  14 .30  –  16 .30  H,  Stud io  E ,  P rof i s  

Pa t r i ck  Wi l l i ams  (DE)  „S id i  Larb i  Cherkaou i  Reper to ry :  F rac tus  V“  
 

2 .  –  12 .  Augus t  17 .00  –  19 .00  H,  Stud io  E ,  Fo r tgeschr i t t ene  
Pa t r i ck  Wi l l i ams  (DE)  „Urban  Techniques  &  Sty l es“  

 
 

Intens ives  & Choreographic  Labs  
 

8 .  –  12 .  Augus t  9 .30  –  14 .00  H,  Studio  E ,  P rof i s  
Luke  Je s sop  (BE)  „Rid ing  t he  Curve  (Togethe r ) “  

 
2 .  –  6 .  Augus t  9 .30  –  14 .00  H,  S tudio  B,  For tgesch r i t t ene  

Ju r i j  Kon jar  (S I )  „50  year s  of  Con tac t  Improvi sa t ion“  
 

8 .  –  12 .  Augus t  14 .30  –  19 .00  H,  Stud io  D,  P rof i s  
Joe  Moran  (UK)  „Expanding  Choreographie s“  

 
2 .  –  6 .  Augus t  14 .30  –  19 .00  H,  Studio  B ,  P rof i s  

Omar  Ra jeh  (LB)  „MAQAM“ 
 

8 .  –  12 .  Augus t  9 .30  –  14 .00  H,  Studio  B ,  P rof i s  
Loui se  Vannes te  (FR)  „Body and  men ta l  jou rneys“  

 
2 .  –  6 .  Augus t  9 .30  –  14 .00  H,  S tudio  E,  Prof i s  

Alexander  Van tournhou t  (BE)  „Par tne r ing  by  no t  s t anding“  
 



2 .  –  6 .  Augus t  14 .30  –  19 .00  H,  Studio  D,  Al l  Leve l s  
Kassandra  Wedel  (DE)  „S ign  dance  or  t he  dance  of  s i gns! ?“  

 
 

Bodyw ork 
 

2 .  –  12 .  Augus t  9 .30  –  11 .30  H,  Studio  D,  Al l  Leve l s  
Es ther  Ba l f e  (UK)   „Yoga-  Morning  Prac t i ce”  

 
2 .  –  6 .  Augus t  9 .30  –  11 .30  H,  S tudio  A,  For tgesch r i t t ene  

Veron ica  Fi scher  (DE)  „Dancer s  Ins ides“  
 

2 .  –  6 .  Augus t  12 .00  –  14 .00  H,  Studio  A,  Al l  Leve l s  
Veron ica  Fi scher  (DE)  „Feldenkra i s  In tens ive“  

 
8 .  –  12 .  Augus t  9 .30  –  11 .30  H,  Studio  A,  For tgeschr i t t ene  

Sascha  Krausneker  (DE)  „Feldenkra i s  fo r  Dancer s“  
 

8 .  –  12 .  Augus t  12 .00  –  14 .00  H,  Stud io  A,  Al l  Leve l s  
Sascha  Krausneker  (DE)  „Feldenkra i s“  

 
 

Audio  Descr ipt ion  Train ing 
 

8 .  –  12 .  Augus t  14 .30  –  19 .00  H,  Stud io  B ,  P rof i s  
J e ss  Cur t i s  (US)  &  Gera ld  Pi rner  (DE)  „Aud io  Descr ip t ion  Tra in ing“  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



NOÉ SOULIER (FR) 
„Passages“  & „Fragments“  

 
2 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muf fa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  

Eröf fnung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Noé  Soul ie r  h in t e r f rag t  d ie  Ges t e  a l s  Denk-  und  Tanzmater ia l  i n  s e inen  Choreo -
g raf i en  immer  wieder  von  Neuem.  Er  zer l eg t  d ie  evoka t i ve  Kra f t  de r  Bewegung 
und  i n te re ss ie r t  s i ch  auch  für  i hr e  Mängel  und  Abwesenhei t en :  Ges t en ,  d ie  mehr  
andeut en  a l s  s i e  ze igen .  Se ine  Arbe i t  „Passages“  pass t  e r  immer  wieder  or t spe -
z i f i s chen  Gegebenhei t en  an .  In  der  S t i l l e  en t f a l t e t  s i ch  h i e r  e i ne  choreogra f i sche  
Pa r t i tu r  in  Fragmenten  au f  de r  Grundl age  e ines  gemeinsamen  Bewegungsvoka -
bu la rs .  Es  en t s teh t  e ine  Re ihe  choreograf i s che r  Module  von  hohe r  Präz i s ion .  
 
Im  Anschlus s  ze igen  wi r  Sou l ie r s  ku rze  f i lmi sche  Arbe i t  „Fragments“ .  Dar in  
kehr t  e r  d ie  übl i che  Bez i ehung zwi schen  Tanz  und  Kamera  um.  
 
P rodukt ion:  Cent re  na t i ona l  de  danse  contempora ine  CNDC (Anger s )  
Koproduk t ion :  Monuments  en  mouvements  –  Cent r e  des  monuments  na t i onaux ;  
Ate l i e r  de  Pa r i s /  CDCN 

 
 
 
 
 
 
 

( c )  P a t r i c k  B e r g e r  



ISABELLE SCHAD (DE) 
„FUR,  Turning  So lo  2 ,  Rotat ions“  

 
4 .  Augus t  20 .30  Uhr  Schwere  Rei t e r ,  Dachauer  St r .  116  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D i e  Arbe i t en  „FUR“,  „Turn ing  Solo  2“  und  „Rota t ions“  s i nd  Te i l  e i ne r  f or t l au -
f enden  Se r ie  de r  Ber l i ne r  Choreograf i n  I sabe l le  Schad ,  in  der  s ie  Rhy thmen und 
Energi en  zu  choreogra f i e r t en  Er f ahrungen  formt .  „FUR“  i s t  e i ne  Begegnung  mi t  
de r  j apan ischen  Tänze r in  Aya  Tora iwa  und  i hr en  bee indruckend  l angen  Haa ren .  
„Turning  Solo  2“  füh r t  d i e  so l i s t i schen  Por t rä t s  der  Tänze r innen  Naïma  Fer ré  
und  Jasmin  İhr aç  zu  e inem s imul tan  e r lebba ren ,  r o t i e renden Double  zusammen .  
In  „Rota t i ons“  ro t ie ren  und akkumul i e r en  s ich  d ie  Bewegungen von  Claudi a  To-
mas i  zu  e inem Flus s ,  a l s  ob  de r  Körper  der  Tänzer in  s ich  von se lbs t  bewegt .  
 
P rodukt ion:  I sabe l l e  Schad 
Koproduk t ion :  SOPHIENSÆLE,  Ber l i n ;  Transa r t  Fes t i va l ,  Bozen  
Gas t sp ie l :  NATIONALES PERFORMANCE NETZ –  Gas t sp i e l fö rde rung Tanz ,  ge -
förder t  von  der  Beauf t rag t en  der  Bundesreg ie rung fü r  Kul tur  und  Medien ,  sowie  
den  Ku l tur -  und  Kuns tmin is te r ien  der  Lände r  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

( c )  D i e t e r  H a r t w i g  



JOE MORAN (UK) 
„Arrangement“  

 
5 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muf fa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  

19 .30  Uhr  Phys i ca l  In t roduct i on  
 

 

( c )  C a m i l l a  G r e e n w e l l  

 
 
 
Zu  d ie ser  Vors t e l l ung  b ie ten  wi r  um 19.30  Uhr  e ine  kos t en lose  Phys ica l  In t ro -
duc t i on  an .  
 
Im  Mi t te lpunk t  der  Arbe i t en  des  br i t i sch - i r i s chen  Choreogra fen  Joe  Moran  s teht  
de r  Körper  und  se ine  P räsenz  a l s  Or t  komplexer  Sub jekt i v i t ä t en  und  pol i t i scher  
Unruhen.  Quee r ing  se tz t  e r  dabe i  häu f ig  a l s  wicht igs t e  k r i t i s che  St ra teg i e  e in .  
In  „Arrangement“  s te l l en  sechs  Tänzer  i n  e ine r  v i e l schi ch t i gen  Choreogra f i e  und 
b i l dha f ten  Kompos i t ion  Gesch lech t  und  Männl i chke i t  i n  Frage  und  b r ingen  a l l es  
du rche inander  –  e ine  unt erha l t s ame,  i n t e l l igen te ,  p rovokat i ve  und  bewegende  
Herausforde rung.  
 
P rodukt ion:  Joe  Moran /  Dance  Ar t  Founda t i on  
Koproduk t ion :  Sad le r ’ s  Wel l s  Thea t re ,  London 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



JONATHAN BURROWS (UK) & MATTEO FARGION (IT)  
„Through  the  Grapev ine“ 

 
6 .  Augus t  20 .30  Uhr  Schwere  Rei t e r ,  Dachauer  St r .  116  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jona than  Burrows  und  Mat t eo  Farg ion  a rbe i t en  s e i t  übe r  30  Jah ren  zusammen .  
Ih r e  be iden  ak tue l len  Due t te  s i nd  das  Ergebn is  e ines  d re i j ähr igen  Prozesses  des  
Sammelns  und  Sicht ens  unvol lende t er  Ideen  und  Mater ia l i en ,  d ie  s i ch  i n  i hr er  
Zusammenarbe i t  angesammel t  haben .  „Rewr i t i ng“  i s t  e i ne  komplexe  rhythmische  
Choreogra f i e  aus  108 Kar t en ,  von  denen j ede  e inen  gesch r i ebenen Gedanken  t r äg t  
und  e inen  g l e i chze i t ig  gesp rochenen  Bewuss t se inss t rom an t re ib t  –  a l l e s  ver tont  
zu r  Musik  e ines  Cas io -Keyboard .  „Sc i ence  F ic t i on“  i s t  e i n  l au t es ,  s i ch  wiede r -
ho lendes  Musiks tück  für  Syn thes izer ,  Schlagzeug und  St imme .  
 
Koproduk t ion :  PACT Zo l lvere in  Essen;  Sad le r ‘ s  Wel l s  Thea t r e ,  London 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

( c )  H u g o  G l e n d i n n i n g  



ALEXANDER VANTOURNHOUT (BE) 
„ T h r o u g h  t h e  G ra p e v in e “  

 
7 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muf fa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  

19 .30  Uhr  Phys i ca l  In t roduct i on  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu  d ie ser  Vors t e l l ung  b ie ten  wi r  um 19.30  Uhr  e ine  kos t en lose  Phys ica l  In t ro -
duc t i on  an .  
 
„Through  t he  Grapev ine“  i s t  e in  o r ig ine l le s  Pas  de  Deux  zwi schen  zwei  Männern .  
Die  Pe r former  Alexande r  Vantournhout  und Axe l  Guér in  ze igen  ih r e  Körper  ohne  
j eden  Schni ckschnack .  S i e  s i nd  t ra in ie r t ,  aber  n ich t  per fekt .  S ie  ve rsuchen  n icht ,  
mi t  v i r t uosen  Bewegungen zu  überzeugen .  Nach und nach  s t oßen  d ie  a th le t i s chen  
Körpe r  an  i hr e  phys i schen  Grenzen .  Mi t  großer  Hingabe ,  Konzen t r a t i on  und  Hu-
mor  suchen d i e  be iden  nach  Bal ance ,  Gle ichgewicht  und  Harmonie .  S ie  fo rdern  
s ich  heraus  und spornen  s i ch  an .  Im  gegense i t igen  Körperkon takt  en t fa l t e t  s i ch  
e ine  Syne rg ie  aus  Berühren  und  Berühr twerden .  
 
P rodukt ion:  Not  S tand ing  vzw 
Koproduk t ion :  Ar t s  Cent re  Voorui t ,  Ghen t ;  PERPLX,  Marke ;  CENTQUATRE,  
Pa r i s ;  Ci rque -Théâ t re  E lbeuf ;  Les  Subs i s t ances ,  Lyon;  Théâ t re  de  l a  Vi l l e  de  
Luxembourg;  MA scène  na t i ona l e  –  Pays  de  Montbé l i a rd ;  Les  Hive rna l es  CDCN,  
Av ignon;  Malpe r tu i s ,  T i e l t ;  Thea t e r  F re ibu rg ;  Théâ t r e  des  Quat re  Sa i sons ,  Gra -
d ignan;  Théâ t re  de  l ’Ar sena l ,  Val -de -Reu i l  
 

 
 
 
 
 
 
 

( c )  B a r t  G r i e t e n s  



LOUISE VANNESTE (FR) 
„ E a r t h s “  

 

9 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muf fa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In  e iner  br achen  Landschaf t  l auschen  v ie r  Menschen  unseren  Vorf ahren:  Algen ,  
Wurze ln ,  Fa rnen  . . .  S t e l l en  S ie  s ich  e ine  Pf lanze  vor ,  d ie  i hr en  S t andpunkt  en t -
deck t .  E in  Vergnügen de r  Phan ta s i e ,  das  den  Körper  mob i l i s i e r t .  In  Loui se  Van-
nes t es  Choreograf ie  i s t  j ede  Tänze r in  e ine  a tmosphär i sche  Hüt te  aus  dem Nebel  
de r  Ze i t ,  be re i t ,  da s  Ob jekt  i hr e r  Gedanken  zu  verkörpe rn .  Sprachl iche r  Ausdruck  
ve rwandel t  s i ch  i n  Choreogra f i e .  Der  Körpe r  ve rb inde t  und  l ös t  s i ch  mi t  s i ch  
s e lbs t  und  se iner  Umgebung  auf ,  wi rd  zur  Beut e  s e ine r  e i genen  Erzählungen  und 
des  Zus tands  der  Wel t  an  d i esem Or t ,  an  d i esem Abend .  
 
P rodukt ion:  Loui se  Vannes t e  /  Ris ing  Horses  
Koproduk t ion :  Char le ro i  Danse ,  Brüsse l ;  DC&J Créa t i on ,  Li ège ;  Les  Hal l es  de  
Schaerbeek ,  Brüsse l ;  Théâ t r e  de  L iège  –  Cent re  scén ique  de  l a  Fédé ra t i on  Wal -
l onie -Bruxel le s  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

( c )  C a r o l i n e  L e s s i r e  



SALMA SALEM (EG) & MARTA WOŁOWIEC (PL) 
„ A n c h o r i n g “  &  „ T e n s “  

 

10 .  Augus t  20 .30  Uhr  Schwere  Re i t e r ,  Dachaue r  S t r .  116  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sa lma  Sa l em ve rsuch t ,  den  Körpe r  a l s  Sub jekt  pol i t i s cher  Macht  zu rückzue r -
obern .   Ih r  So lo  e r forscht  Konzep te  des  pol i t i schen  Körper s  mi t  e i nem r i tue l len  
Ansa t z  und  r i ch te t  den  Fokus  auf  d i e  Gebä rmut t e r  a l s  pol i t i sches  Organ.  Aus 
d ie sem Ri tua l  en twicke l t  s i ch  e ine  Mechan ik  des  Sammelns  von  Energi e  aus  de r  
Erde .  Der  Körper  wi rd  geerde t  und  mi t  Ene rg ie  und Kraf t  au fge laden :  Kre i send  
um di e  Idee  e ines  Mi t te lpunkt s  a l s  Zent rum körpe r l i cher  Kra f t .  Sa lem ze l eb r ie r t  
mi t  i h r e r  Arbe i t  d ie  Na tur  und S tärke  der  Gebärmut te r ,  d i e  d i e  Fähigke i t  be s i t z t ,  
auszuhal ten ,  aufzunehmen ,  zu  e r schaf f en  und  zu  wachsen .  
 
P rodukt ion:  Sa lma  Sa l em 
In i t i i e r t  vom Goethe -Ins t i t u t  und  kura t i e r t  von  Ned jma  Hadj  Benche labi  mi t  de r  
Un ters tü tzung  von  Anna  Mül t e r ,  Anna  Wagner ,  Mohamed Ben Fury  und Malek  
Seba i .  
Gas t sp ie l  mi t  f reund l i cher  Unter s tü tzung  des  Goethe - Ins t i t u t s  Ka i ro  
 
 
 
 
 
 

( c )  M o h a m e d  F a t h a l l a h  



 
 

 
 

 
In  de r  Arbe i t  „Tens“  geht  es  um den  Begr i f f  de s  Körper s  a l s  Ene rg ieque l le .  Die  
po ln i sche  Choreograf i n  und Tänze r in  Mar ta  Wołowiec  begib t  s i ch  auf  d i e  Suche  
nach  e iner  organi schen  St ruktur ,  d ie  s ich  aus  dem F luss  kö rper l i cher  Empf indun-
gen  und Schwingungen erg ib t  und  der  S t imme de r  In tu i t i on  fo lg t .  S i e  g ib t  s i ch  
s e lbs t  Ze i t ,  s i ch  zu  en twicke ln .  S i e  g ib t  aber  auch  dem Publ ikum Zei t ,  se inen  
e igenen  Körper  mi t  dem der  Per fo rmer in  in  Einkl ang  zu  b r ingen .  In  d ie sem Stück  
geht  e s  um Spannung ,  Acht samkei t  und  Gela s senhei t ,  aber  auch  um di e  Kraf t ,  d ie  
man  immer  wieder  f inde t ,  wenn  man  f es t  au f  den  Füßen  s t eh t  und  t i e f  e i n -  und  
ausa tme t .  
 
P rodukt ion:  Krakowsk ie  Cen t rum Choreograf iczne  –  Nowohucki e  Cent rum 
Kul tury  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

( c )  M a c i e j  Z a k r z e w s k i  



FRÉDÉRICK GRAVEL (CA) 
„ F e a r  a n d  G r e e d“  

 

11 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muffa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  
19 .30  Uhr  Hap t ic  Access  Tour  &  Live  Aud io  Descr ip t i on  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„ Ich  habe  dr e i  P robl eme:  den  Kapi t a l i smus ,  das  Pa t r i a r cha t  und  warum di e  Kuns t  
e s  n ich t  scha f f t ,  uns  zu  uns  zu  r e t t en . “  F rédér i ck  Grave l  i s t  zurück  i n  München 
–  zum e rs ten  Mal  mi t  e inem Solo  und e iner  Band .  Mi t  s e inem e igenwi l l i gen  Tanz ,  
s e iner  Gi ta r r e  und  un te rs tü tz t  von  dre i  Musikern ,  en thül l t  e r  s e ine  Vi s ion  von 
de r  Wel t ,  s e inen  Wunsch ,  a l l e  Gewis she i ten  zu  ze rs tö ren  und  se in  Pl ädoyer  für  
abso lu te  und  t o t a le  Ehr l i chke i t .  Einmal  mehr  br ingt  Grave l  a l l e s  zum Explodi e -
r en  auf  der  Suche  nach  Transzendenz .  Er  ve rsuch t ,  s i ch  mi t  der  Wel t  zu  konf ron-
t i e r en  und  mi t  i hr  wieder  i n  Verbindung  zu  t r e ten .  
 
P rodukt ion:  DLD –  Danie l  Léve i l l é  Danse  
Koproduk t ion :  Fes t i va l  TransAmér iques ,  Mont r éa l ;  Reg ina  A.  Qu ick  Cen t r e  for  
t he  Ar t s ,  Fa i r f i e ld ;  Muf fa twerk ,  München ;  Thea t e r  im Pumpenhaus ,  Müns t er ;  
Ate l i e r  de  Pa r i s /  CDCN Pa r i s ;  Montévidéo ,  Marse i l l e ;  Cent re  cu l tu re l  de  Not re -
Dame-De-Grâce ,  Mont r éa l ;  Ceprodac /  Cen t ro  de  P roducc ión  de  Danza  Con tem-
poránea ,  Mexico  Ci ty  
Gas t sp ie l  in  Koopera t ion  mi t  dem Muffa twerk  
 
 
 
 
 

( c )  J e a n - C h r i s t o p h  Y a c o n o  



SCHNUPPERWORKSHOPS in Urban & Contemporary  Dance 
 

1 .  Augus t  j ewei l s  17 .00  — 18 .00  Uhr  
Iwanson  Schul e ,  Adi -Mai s l i nge r -St r aße  12  

E in t r i t t  f re i  
 

Fü r  a l l e ,  d ie  s ich  noch  n i cht  s i che r  s i nd ,  we lcher  Kurs  es  s e in  so l l ,  b ie ten  wi r  
vo r  dem S ta r t  des  Fes t iva l s  dr e i  kos t en f r e ie  Schnupperworkshops  

zum Ausprobi eren  an :  
 

Ceren  Oran  „Just  Dance“ 
Virginie  Roy „Yie lding“ 

Patr ick  Wil l iams  Seebacher  „Urban Sty le s  & Techniques“  
 

Anmeldungen per  E-Mai l  an :  workshops@join t adven tu re s .ne t  
 
 

OPENING LECTURE MIT ALLEN DOZENT*INNEN DER  
TANZWERKSTATT EUROPA 

 
1 .  Augus t  19 .00  Uhr  Iwanson  Schul e ,  Adi -Mai s l i nge r -St r aße  12  

E in t r i t t  f re i  
 
Im  Rahmen  de r  Open ing  Lec tu re  s te l l en  euch  d i e  d ie s j ähr igen  Workshop-Do-
zent* innen  d ie  Inha l te  i hre r  Kurse  ku rz  vor ,  t e i lwei se  auch  mi t  ku rzen  Prä sent a -
t ionen .  Im  Anschlus s  g ib t  e s  be i  Snacks  und  Dr inks  d i e  Mögl i chke i t ,  mi t  den 
Dozen t* innen  und dem Fes t i va l -Team ins  Gespräch  zu  kommen und  s ich  auszu -
t auschen .  Kommt  vorbe i ,  wi r  f r euen  uns  au f  euch!  
 

 
WHO’S NEXT? –  OPEN STAGE 

 
8 .  Augus t  20 .30  Uhr  Schwere  Rei t e r ,  Dachauer  St r .  116  

 
Mit  El ina  Brams  Ri tzau ,  i s lam Elnebi shy,  Sara  Koluchova ,  El ia  Pangaro ,  

Jose f ine  Simonsen  und  Lukáš  Zahy  
 
E inen  Abend  l ang  ö f fnen  wi r  d ie  Bühne  des  Schwere  Rei t e r  f ür  ausgewähl te  Be i -
t räge  von  v i e lve rsprechenden  Newcomer*innen.  Mi t  de r  Open  S t age  bekommen 
s ie  d i e  Gel egenhei t ,  i h r e  Stücke  bzw.  choreograf i s ches  Ma ter ia l  dem Münchner  
Publ ikum und  den  Fachl eut en  vo r  Or t  zu  ze igen .  Das  Format  b ie te t  d ie  e inmal ige  
Mögl i chke i t ,  s i ch  auf  Neues  e inzul as sen ,  s i ch  in sp i r ie ren  zu  la s sen  und  neben 
be re i t s  e tab l i e r ten  Küns t l e r* innen  neue  küns t l e r i s che  Per sönl ichke i t en  und ih re  
Arbe i t en  zu  en tdecken .  Who’ s  nex t?  
 

 
 
 
 
 
 
 



FINAL LECTURE  
 

12 .  Augus t  20 .30  Uhr  Muffa tha l l e ,  Ze l l s t r .  4  
E in t r i t t  f re i  

 
Zum Absch luss  über ra sch t  j edes  J ah r  au fs  Neue  d i e  Fina l  Lec ture!  Die  Kurs te i l -
nehmer*innen  und d ie  Dozen t* innen  prä sen t i e r en  d ie  Arbe i t se rgebnis se  der  e i n -
ze lnen  Workshops  und  In t ens ives .  Zum Zuschauen i s t  j eder  herz l i ch  e inge laden .  
Im  Anschlus s  kann  be i  der  l egendären  Abschlus spar ty  b i s  in  d ie  f rühen  Morgen-
s tunden  gefe i e r t  und  we i t e rge tanz t  werden!  
 
J ewei l s  1  Zählkar te  pro  Per son  i s t  ab  20 .00  Uhr  nur  an  de r  Abendkasse  e rhä l t l i ch .  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



ERLEBNISPARCOURS 
„AND THE BEAT GOES ON…“ 

 

7 .  Augus t ,  ab  14 .00  Uhr  Fluf fy  Clouds  
E in t r i t t  f re i  

 

 
 
 
 

Mit  Es ter  Bal fe  (UK/AT) ,  Alexandra  Baybutt  (UK) ,  Luke Jessop  (UK) ,  Dr .  
Pe ter  Lovat t  (UK) ,  Joe  Moran  (UK) ,  Roza  Moshtaghi  ( IR/NO) ,  

Katr in  Schaf i t e l  (DE) ,  Louise  V anneste  (BE) ,  Chiang-Mei  Wang  (DE) ,  
Dr .  Eike  Wi t t rock (DE)  

 
Mi t  „And the  bea t  goes  on…“ verwandel t  d ie  TANZWERKSTATT EUROPA das  
F luf fy  Clouds  in  e inen  küns t le r i s ch - theore t i s chen  Er lebnisparcour s  aus  per fo r -
mat iven  Be i t r ägen ,  Lec tures ,  Aus t ausch ,  Begegnung  und  der  Mögl i chke i t ,  Tanz  

und  somat i sche  Prakt i ken  se lbs t  auszuprobi er en !  Theore t i s ch  und  prakt i sch  
geht  e s  um di e  Techné  des  Tanzes  und  soma t i sche r  P rakt i ken  für  e i n  gut es  Le -
ben  –  e in  Nachmi t t ag  zwischen  Per formance ,  Par t i z ipa t ion ,  Vor t rag ,  P i ckn ick  

und  e iner  Menge  Spaß .  Den  Rhy thmus  des  Parcours  g ib t  „Bounc ing  Nar r a t i ves“  
von  Roza  Mosh taghi  vo r ,  e i ne  Pe r formance  im ö f fent l i chen  Raum auf  e inem be -

gehbaren  Conta iner ,  de r  zu  e inem Trampol in  umgebaut  wurde .  
 

De r  Ein t r i t t  zu  a l l en  P rogrammpunk ten  an  d ie sem Nachmi t t ag  i s t  f re i ,  e i ne  Vor -
abanmeldung  n icht  e r forder l i ch .  Die  Vor t räge  und  Workshops  werden  te i l s  au f  
Engl i s ch ,  t e i l s  auf  Deut sch  geha l ten .  Fü r  d ie  be iden  Workshops  s i nd  ke ine  t än -
zer i s chen  Vorkenntn i s se  e r fo rder l i ch .  Man kann  an  be iden  Workshops  e inf ach  
t e i l nehmen.  Sol l t e  e s  P rogrammänderungen  aufgrund  des  Wet te r s  geben ,  i n fo r -

mieren  wi r  r echt ze i t ig  unt er  www.jo in tadventu re s .ne t .  
 
 
 
 

 



ROZA MOSHTAGHI (NO) 
„Bounc ing  Narrat ives“  

 
14 .00 ,  16 .00  &  18 .00  Uhr  F lu f fy  Clouds  

E in t r i t t  f re i  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D i e  i n t e rakt ive  Kuns t i ns ta l l a t i on  „Bounc ing  Nar ra t i ves“  –  e ine  Zusammenarbe i t  
zwischen  der  Choreograf i n  Roza  Mosht agh i  und  de r  Küns t le r in  Shahrzad  Male -
k ian  –  i s t  e i n  bunt es ,  sp i e l e r i s ches  Durche inander  von  Bi ldern ,  Klängen  und  Be-
wegungen .  Es  lo te t  den  schma len  Gra t  zwischen  purer  Freude  und  t raumat i schen  
Nar r a t i ven  aus .  Beides  l ä ss t  s i ch  n i ch t  immer  in  Wor ten  ausdrücken  und sp r ingt  
immer  wiede r  vor  und  zurück .  Minimale ,  s i ch  wiede rhol ende  Var i a t i onen  und 
Rhy thmen geben dem Unsagbaren  h ie r  e ine  ä s the t i s che  S t imme.  Eine  t r ancear -
t ige ,  in tens ive  Per fo rmance ,  d ie  unkonvent ione l l e  Per spek t i ven  e rö f fne t .  
 
Im  Rahmen  des  küns t l e r i s ch - theore t i schen  Parcours  “And  the  bea t  goes  on  . . . ”  
 
P rodukt ion:  Roza  Mosht agh i  

 
 
 
 
 

( c )  R o z a  M o s h t a g h i   



SOLID GROUND – CHALLENGING SPACE 
A dance  academy camp 

 
27 .  –  31 .  Ju l i  2022  Iwanson  Schule ,  Adi -Mai s l i nge r -St r .  12  

 
Was  pass ie r t  nach  meine r  Ausbi l dung?  Was  kann  ich  mi t  dem machen ,  was  i ch  
i n  den  le t z t en  Jahren  ge l e rn t  habe?  Wo f i nde  i ch  den  r i ch t i gen  E ins t i eg  i n  d ie  
p rofes s ione l l e  Szene ,  i n  meine  e igene  P rodukt ionsp raxi s?  Absolvent* innen  a l -
l e r  Hochschu len  im  Bere ich  des  ze i tgenöss i schen  Tanzes  und  der  Choreograf i e  
müssen  s ich  im  Übergangsvakuum zwi schen  dem Absch luss  und  dem Eins t i eg  in  
d ie  Beruf swe l t  mi t  so l ch  en t sche idenden  Fragen  ause inander se tzen .  Während  
i hr er  Ausbi l dung  werden  d ie  angehenden  Tänzer* innen  und Choreograf* innen 
umfas send in  i hr en  küns t l e r i s chen  Fäh igke i t en  geschul t .  Doch wie  werden  s i e  
au f  ih r  Beruf s l eben  vo rbe re i t e t?  
 
Mi t  SOLID GROUND –  CHALLENGING SPACE  scha f f t  JOINT ADVEN-
TURES –  Wal t e r  Heun  e ine  Pl a t t fo rm  für  d ie  küns t l e r i s che  Ause inander se tzung  
und  Verne t zung von  S tud ie renden und  Prof i s  sowie  e ine  konkre t e  E in führung  in  
d ie  be ru f l i che  Rea l i t ä t ,  um  angehende  Prof i t änze r* innen  und  Choreogra f* innen  
mi t  dem Beruf s l eben  und  der  Arbe i t  im  Bere i ch  des  ze i t genöss i s chen  Tanzes  
und  der  Pe r formance  ve r t r au t  zu  machen .  
 
In  choreograf i schen  Labs  und  Workshops  t re f fen  Stud ie rende  ausgewähl t e r  In -
s t i t u t e  aus  dem deut schsp rach igen  Raum und  aus  ganz  Europa  au f  i n t e r - /na t i o -
na l e  Spez ia l i s ten  aus  ver schi edenen  Arbe i t s r ea l i t ä ten  im  Bere ich  des  ze i tgenös -
s i s chen  Tanzes  und  de r  Per fo rmance .  Die  Te i l nehmer*innen  des  Camps  l e rnen  
küns t l e r i sche  Szenen ,  ak tue l l e  Entwicklungen ,  in te r - / na t i ona l e  P rodukt ionszu-
sammenhänge ,  Fördermög l i chke i t en ,  aber  auch  d ie  Grund lagen  de r  P rodukt ions -
p lanung  und  Gas t sp ie lorgan isa t i on  kennen .  
 
In  e iner  Atmosphä re  des  Aus t auschs  und  de r  Begegnung so l l en  s ich  n ich t  nu r  
d ie  Tanzs tudi er ende  un te re inande r  verne tzen ,  sonde rn  es  so l l  auch  e in  Aus -
t ausch  mi t  ber e i t s  e t ab l i e r t en  Choreograf* innen aus  dem profe ss ione l len  Be -
r e i ch  en t s t ehen .  Vor t r äge  und  Diskuss ionen  werden  prak t i s che  Er fahrungen  ve r -
mi t t e l n ,  aber  auch  Raum für  Fragen  und  Prob leme  b ie t en .  
 
S tud ie rende  aus  ganz  Europa  werden  Tei l  d ie ser  außergewöhnl ichen  Pl a t t fo rm  
se in .  Die  Amsterdam Unive rs i ty  of  t he  Ar t s ,  Danska  scenkons t sko lan  Copenha -
gen ,  d i e  Hochschul e  für  Musik  und  Dar s te l l ende  Kuns t  Frankfur t  am  Main ,  d i e  
Hochschu le  für  Musik  und  Tanz  Kö ln ,  das  Hochschulübe rg re i fende  Zent rum 
Tanz  Ber l in ,  Iwanson Contempora ry  Dance  i n  München,  d i e  Mus ik  und  Kuns t  
P r iva tun iver s i t ä t  der  S t ad t  Wien ,  P .A.R.T.S .  Per forming  Ar t s  Research  and  
Tra in ing  Studios  i n  Brüsse l ,  d i e  S tockholm Univer s i t y ,  T r in i t y  Laban  London  
und  d ie  Sa lzburg  Expe r imenta l  Academy of  Dance  (SEAD) werden  i hr e  Tanz -  
und  Choreogra f ie s tudent* innen  zur  Te i l nahme  an  d i esem Pro jek t  en t senden .  
 
 

 
 
 
 
 



Lectures  
 

27 .  Ju l i  Lene  Bang  Henningsen  
Assoc ia t e  p ro fe ssor ,  Le i te r i n  der  Abte i l ung  Bühnen-  und Management ,  

The  Dani sh  Nat iona l  Schoo l  of  Per forming Ar t s  
>  Generous  ne twork ing  and  meaningfu l  resu l t s  

 
28 .  Ju l i  Marie  Fol  

Ku l turbera te r i n ,  Pr äs ident in  von  On the  Move  
>  Tak ing  a  l eap  i n t e rna t iona l l y  

 
29 .  Ju l i  Jordi  Ribot  

V i e l se i t i ge r  Tanzprof i  
>  Sha red  ques t ions  by  con tempora ry  dancemakers ,  t oday .  A  conver sa t i on .  

 
30 .  Ju l i  Gie  Baguet  

Ku l turmanage r ,  Fr ans  Brood  Product i ons .  Brüsse l  
>  The  ph i l osophy  o f  en thus ia sm 

 
31 .  Ju l i  Roberto  Casarot to  

Le i te r  der  Tanzprogramme des  Operaes t a te  Fes t iva l  |  
CSC (Zent rum fü r  ze i t genöss i sche  Szene ) ,  Bas sano  de l  Grappa  

>  Res idenc i es :  t e r r i tor ie s  of  pos s ib i l i t i es  
 
 

Train ings  
 

Danie la  Bendin i  
Charl ie  Morri ssey  

Virginie  Roy  
 

Choreographic  Labs  
 

Quim Bigas  
Ian  Kaler  

I sabel le  Schad 
 

 
Support  
 
Ge förde r t  durch  d i e  Beauf t rag t e  der  Bundesregie rung  für  Ku l tur  und  Med ien  im  
Programm NEUSTART KULTUR,  Hi l f sprogramm DIS-TANZEN des  Dachve r -
band Tanz  Deut schl and ,  sowie  den  Bayer i s chen  Landesverband für  ze i tgenöss i -
s chen  Tanz  aus  Mi t te ln  des  Bayer i s chen  Staa t smini s t e r i ums  fü r  Wis senschaf t  
und  Kuns t .  
 
   
 
 
 

 
 



Vorverkauf 
 
Für  a l l e  kos t enpf l i ch t i gen  Vor s te l l ungen  de r  TANZWERKTATT EUROPA er -
ha l ten  Sie  Ti cke t s  übe r  München T icke t :   
+49  89  54  818181  und  www.muenchent i cke t .de  
sowie  an  a l l en  bekann ten  VVK-Ste l len .  
 
 

Orte  
 

Muffatha l l e  –  Ze l l s t r .  4 ,  81667  München 
Schw ere  Rei ter  –  Dachauer  St r .  116 ,  80636  München 
Iwanson  Contemporary  Dance  –  Adi -Mais l i nger -S t r .  12 ,  81373  München 
Tanztendenz  –  L indwurmst r .  88  (5 .OG) ,  80337  München 
Fluf fy  Clouds  –  Belgrads t r .  195 ,  80804  München 

 
 

Informationen 
 
www. jo in t adventu re s .ne t  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Support 
 
 
V eransta l ter  
 
JOINT ADVENTURES –  Wal t e r  Heun 
 

 
 

 
 

 
 
Förderer  
 
Kul tur re fer a t  de r  Landeshaup ts t ad t  München;  Bayer i s cher  Landesve rband  für  
ze i tgenöss i s chen  Tanz  aus  Mi t t e ln  des  Baye r i schen  Staa t smini s te r i ums  fü r  Wis -
senschaf t  und  Kuns t ;  Bez i rk  Oberbayern ;  NATIONALES PERFORMANCE 
NETZ Gas t sp i e l förderung  Tanz ,  ge fö rder t  von  der  Beauf t rag t en  der  Bundesre -
g ie rung  für  Ku l tur  und  Medien ,  sowie  den  Ku l tur -  und  Kuns tmin is te r i en  der  
Lände r ,  Goe the - Ins t i tu t  
 
       
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
Partner*innen 
 
Muffa twerk ,  Schwere  Re i te r ,  Iwanson Contempora ry  Dance ,  Tanz t endenz  
München ,  F lu f fy  Clouds  
 
       
 
    
 
 
 
 
Pressekontakt 
 
J ane t t  Me tzge r  
+49  89  189 3137  50  
j .met zger@jo in tadven tures .ne t  
 


